
Information gemäß Art. 13 und 14 DSGVO 

Zur Datenverarbeitung von Bewerberinnen und Bewerbern im Rahmen von 
Stellenbesetzungsverfahren 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Stadt 
Sankt Goar und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Vorschriften zustehenden Rechte. 

1. Verantwortlicher (Art. 13 Abs. 1 lti. a DSGVO) 
Stadt Sankt Goar 
Heerstr. 130 
56329 St. Goar 
Vertreten durch: Stadtbürgermeister Falko Hönisch 
Telefon-Nr. 06741-1643, E-Mail: rathaus@stadt-st-goar.de. 
 

2. Beauftragter für den Datenschutz (Art. 13 Abs. 1 lit. b DSGVO) 
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie in 56281 Emmelshausen, Rathausstr. 1, oder 
unter der Telefon-Nr. 06747-121181 und E-Mail: m.wichert@vg-hm.de. 
 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten  
(Art. 13 Abs. 1 lit. c DSGVO) 
Mit Ihrer Bewerbung werden durch uns folgende personenbezogene Daten erfasst: Namen, 
Adresse, private Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, Schwerbehinderung, 
berufliche Qualifikation (Ausbildung, Zeugnisse), Familienstand, Anzahl der Kinder. Soweit Sie 
weitere Daten angeben auch diese. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des 
Landesdatenschutzgesetzes (LDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetzte (z.B. BetrVG, 
ArbZG, etc.). Ihre Daten werden ausschließlich für die Besetzung der ausgeschriebenen Stelle 
verarbeitet. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) und c) DSGVO i.V.m.  
§ 20 Abs. 1 LDSG. Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten gemäß  
Art. 9 Abs. 1 DSGVO verarbeitet werden, dient dies im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 
der Ausübung von Rechten oder der Erfüllung von rechtlichen Pflichten aus dem Arbeits- 
oder Beamtenrecht. Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 9 Abs.  2 b) DSGVO i.V. m.  
§ 20 Abs. 3 LDSG. Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oder nicht genannten 
Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie zuvor darüber informieren und soweit 
erforderlich, Ihre Einwilligung einholen (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 a) i.V.m Art. 7 DSGVO). 
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern (Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO) 
Innerhalb der Stadt Sankt Goar, erhalten nur die Personen und Stellen Ihre 
personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten benötigen. Sofern wir das Stellenbesetzungsverfahren im Namen und im Auftrag 
einer von hier zu verwaltenden anderen Körperschaft betreiben, werden Ihre 
personenbezogenen Daten auch an die gesetzlichen Vertreter dieser Körperschaften 
weitergeleitet. Gegebenenfalls müssen wir Ihre Daten im Falle eines Konkurrenten-
Rechtsstreits offenlegen.  
 

5. Übermittlung an Drittland (Art. 13 Abs. 1 lit. f DDSGVO) 
Es findet keine Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
statt. 
 



6. Dauer der Speicherung (Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO) 
Ihre Daten werden von uns nach Ablauf eines Jahres gelöscht, sobald feststeht, dass ein 
Dienst-, Arbeits- oder ähnliches Rechtsverhältnis (z.B. Ehrenamt) nicht zustande kommt, es 
sei denn, dass Sie in die weitere Speicherung eingewilligt haben oder dies wegen eines 
bereits anhängigen oder zu erwartenden Rechtsstreits erforderlich ist. 
 

7. Betroffenenrechte (Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO) 
Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung 
oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe von Ihnen bereitgestellten 
Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Formt zustehen. Sie haben 
das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der 
Direktwerbung ohne Angebe von Gründen zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten zur 
Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Wir verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. Beruht die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer 
Einwilligung, haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  
 

8. Beschwerderecht (Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO) 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an die oben genannte 
Datenschutzbeauftragte oder eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns 
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Hintere Bleiche 34, 
55116 Mainz, Telefon: 06131-2082449, Telefax: 06131-2082497 


